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Junge Kultur in Burgen, Schlössern, 
Schluchten und an anderen schönen 
Orten in der Eifel und in Trier

ACHTUNG! 

RÄUBER!    



32

Teneka Beckers
Tufa Trier e.V.

Dr. Eva von Westerholt
Schloss Hamm

Erstmalig ist die Jugendstrafanstalt Wittlich mit einer 
Lesung nur für die Inhaftierten in das Festival eingebun-
den. Wir danken dem Leiter der JSA Wittlich, Herrn Otto 
Schmid und allen Beteiligten, dass Sie diese Veranstal-
tung begrüßen und so den Gefangenen eine Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben in den vorhandenen Grenzen 
ermöglichen.
Bei der großen Vielfalt verbindet alle Veranstaltungen 
ihre herausragende künstlerische Qualität und die be-
sonderen Orte in der Eifel und in Trier.
Herzlich danken möchten wir allen Unterstützern, För-
derern und Sponsoren des Festivals! Und natürlich Ih-
nen und Euch, unserem Publikum!

Wir freuen uns auf Ihren und Euren Besuch und wün-
schen viel Spaß!

Achtung! Räuber!

Herzlich willkommen! Jetzt geht es schon in die fünfte 
Runde des Kinder-und Jugendkulturfestivals Som-
merHeckmeck und dieses Mal dreht sich alles um 
„Räuber!“ Sie bevölkern Burgen, Schlösser, Schluch-
ten und andere besonders schöne Orte in der Eifel und 
in Trier. Und da der Kultursommer Rheinland-Pfalz 
dieses Jahr unter das Thema „Helden und Legenden“ 
gestellt hat, werdet Ihr merken, dass unsere Räuber 
nicht alle zum Fürchten sind. Manch einer, wie Robin 
Hood beispielsweise, gilt auch zu recht als Held!
Am 4. Juni beginnt das Festival mit der Premiere 
unserer diesjährigen festivaleigenen Produktion im 
Lottoforum auf dem Petrisberg Trier und einer der 
ganz wenigen weiblichen Räuberfiguren: Ronja Räu-
bertochter. Enden wird das Festival mit dem Beginn 
der Sommerferien und einem Ferienworkshop zum 
beliebten Kindermusical „Ritter Rost und die Räuber“.
Dazwischen liegen acht Wochen voller spannender 
Veranstaltungen aus den verschiedenen künstleri-
schen Bereichen: ein Konzert für Jugendliche und die 
ganze Familie mit der angesagten kölschen Rockband 
Kasalla auf Schloss Hamm wechselt sich ab mit Fi-
gurentheater, Kino, Musiktheater, Workshops, einem 
Erlebnisabend mit Dinosauriern in der Teufelsschlucht 
und Lesungen – kurz gesagt: es gibt für jeden und je-
des Alter etwas zu entdecken!

Liebe SommerHeckMeck-Fans! Liebe große und kleine Freunde!

Das Festivalmakottchen erhaltet Ihr bei der Buchhand-
lung Eselsohr und der Touristinformation Bitburg, der 
Tufa Trier und in den Bibliotheken in Wittlich und Prüm 
für 7 Euro das Stück, für Gruppen ab 10 Personen für 
5 Euro.
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Liebe Kinder und Jugendliche, 
liebe Eltern, liebe Gäste,

„Achtung Räuber!“ mit einem Motto, das aufhorchen 
lässt und natürlich Erwartungen weckt, startet das 
Kinder- und Jugend-Kulturfestival SommerHeckMeck 
in seine fünfte Ausgabe. 
Und diese Erwartungen werden erfüllt. Den Kindern 
und Jugendlichen, die das Festival besuchen, wird 
auch in 2015 wieder viel geboten – vom Schauspiel 
über Puppentheater und Tanz, Musik und Lesungen bis 
hin zu erlebnispädagogischen Veranstaltungen. 
SommerHeckMeck ist aber auch ein Bekenntnis zum 
reizvollen und kulturell reichen Leben abseits der 
großen Zentren. Das Programm vereint die regionalen 
Schätze, einzigartige Spielstätten wie Burgen, Schlös-
ser und Schluchten mit großen Klassikern der Kinder- 
und Jugendliteratur.
Kulturelle Jugendarbeit, gesellschaftliches und so-
ziales Engagement gehen Hand in Hand. Kinder sind 
unsere Zukunft und genau deshalb ist es erklärtes 
Ziel der Sparkassen der Region Trier interessante In-
itiativen für junge Menschen in der gesamten Region zu 
unterstützen. 

Allen am SommerHeckMeck 2015 Beteiligten danken 
wir herzlich für ihre Mitwirkung! Ihre Ideen, ihre Phan-
tasie, ihre kreativen Leistungen und ihr Engagement 
machen das Kinder- und Jugend-Kulturfestival in der 
Eifel und in Trier erst so erfolgreich. Allen Gästen wün-
schen wir viele spannende Stunden bei Räubern und 
Banditen.

Die Sparkassen der Region Trier

Sparkasse Trier	    Kreissparkasse Bitburg-Prüm

Sparkasse Mittelmosel	   Kreissparkasse Vulkaneifel

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 
liebe Eltern und liebe Gäste!

Können Räuber auch Helden sein? Oder Räuberinnen? 
Eigentlich nicht, aber es gibt natürlich Ausnahmen. Ronja 
Räubertochter von Astrid Lindgren zum Beispiel, aber 
die ist leider nur erfunden. Robin Hood? Aber von dem 
weiß man eigentlich gar nicht, ob er wirklich gelebt hat. 
In unserem Land hatten wir auch einen berühmten Räu-
ber: Johannes Bückler, genannt der „Schinderhannes“.  
Der hat den Ruf, ein Robin Hood vom Hunsrück gewesen 
zu sein, einer, der die Reichen beraubt, um es den Armen 
zu geben. Aber das stimmt gar nicht. Dann fällt mir noch 
der Räuber Hotzenplotz ein – aber der ist erstens erfun-
den und zweitens gar nicht so gefährlich. 
Und dann gibt es natürlich noch das berühmte klassi-
sche Theaterstück „Die Räuber“ von Friedrich Schiller 
mit den beiden ganz unterschiedlichen Brüdern Karl und 
Franz, die beide Räuber geworden sind. Sie sind zwar die 
Helden dieses Stücks –  aber Helden sind sie nicht.
Das 5. SommerHeckmeck, das Kinder- und Jugend-
kulturfestival im Rahmen des Kultursommers Rhein-
land-Pfalz, der in diesem Jahr das Motto „Helden und 
Legenden“ hat, bietet die Möglichkeit, viele Räuber und 
Räuberinnen näher kennen zu lernen und viele spannen-
de Stunden in Trier und in der Eifel zu erleben. 
Herzlichen Dank dafür an die Festivalleitung, Dr. Eva Grä-
fin von Westerholt und Teneka Beckers, an alle Mitwirken-
den und an alle, die dieses schöne Festival unterstützen!
Allen Besucherinnen und Besuchern der Veranstaltung 
wünsche ich viel Spaß! 

Vera Reiß

Ministerin für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur des 
Landes Rheinland-Pfalz

Achtung! Räuber!

Kreissparkasse�
Bitburg-Prüm
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Lesenacht Lesenacht Lesenacht

Räuber verstecken sich in allen Ecken! 
Banden ziehen durch die Bücherei! 
Euch erwartet ein Abend voller Räuber- 
und sonstiger Pistolengeschichten. 
Schaurige Balladen werdet Ihr singen, 
basteln und rappen. Verkleidung er-
wünscht!

Beim großen Räubertreffen in der 
Bibliothek haben Polizisten und El-
tern keinen Zutritt. Es wimmelt nur 
so von Räubern: Hotzenplotz, Robin 
Hood, Räuberhauptmann Mattis und 
seine Tochter Ronja, Piraten… alle 
sind dabei und treiben ihr Unwesen. 
Die Bibliothek wird zur Räuberhöh-
le, Fürchten ist nicht erlaubt, aber 
Lesen, Spielen, Basteln, Rappen und 
vieles andere mehr. 

...nicht so in der Lesenacht! Da trifft 
sich das ganze zwielichtige Gesindel 
zur langen Räuber-Lesenacht in der 
Stadtbücherei. Das Lagerfeuer wird 
schwierig, aber ansonsten versprechen 
wir Abenteuer, schaurige Gesänge so-
wie Speis und Trank. Lasst Euch über-
raschen! Wegezoll wird nicht erhoben! 

Räuber, passt auf | 5 – 9 Räuber in der Bibliothek | 6 – 10 Im Wald, da sind die Räuber | 8 – 10

Anmeldung erforderlich | Zentralbücherei 
Prüm | Kalvarienbergstr.1 | 06551.965812 | 
buecherei@pruem.de | Eintritt: 2,50 Euro

Anmeldung bis 27.05.2015 | Bibliothek der Dr. 
Hanns-Simon-Stiftung Bitburg | Brodenheckstr. 
13 | 06561.96450 | m.kottmann@haus-beda.de| 
Eintritt frei! Max. 50 Teilnehmer

Anmeldung bis 22.05.2015 | Stadtbücherei 
Wittlich | Schlossstraße 10 | 06571.27036 | 
info@stadtbuecherei.wittlich.de | Eintritt frei! 
Max. 22 Teilnehmer 

18.00 – 20.30 UHR 
ZENTRALBÜCHEREI 
PRÜM

20.00 – 23.00 UHR
BIBLIOTHEK DER DR. HANNS-SIMON-
STIFTUNG BITBURG

18.00 – 21.00 UHR
STADTBÜCHEREI WITTLICH

Mi 03.
JUNI

WITTLICH | PRÜM | BITBURG
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Theaterstück nach dem Kinderbuchklassiker von Astrid Lindgren | 
6 – 12

PREMIERE 16.00 UHR | LOTTOFORUM PETRISBERG | TRIERJUNI

KONTAKT: TUFA Trier | www.tufa-trier.de | 0651.7182412  Trier

Zwischen Ronja, Tochter des Räuberhauptmanns Mattis, und Birk Borka-
sohn, dem Sohn von Mattis Erzfeind Borka, wächst eine tiefe Freundschaft. 
Als Mattis Birk gefangen nimmt, eskaliert der Konflikt zwischen den Erz-
feinden... eine Geschichte über Freundschaft und Mut, von Beharrlichkeit 
und Charakterfestigkeit. 

Regie führt Florian Burg, der schon bei den vergangenen Festivals mit den Produktionen 
„Die kleine Hexe“, „Urmel aus dem Eis“ und „Das kleine Gespenst“ jeweils einen der 
Publikumserfolge inszeniert hat.
Spiel: Katharina Oraschnigg, Claudia Cartellieri, Hendrika Ruthenberg, Stephan Vanecek, 
Sebastian Gasper, Dominik Buchheit, Peter Fuchs, Olaf Kihm, Florian Burg; Puppen: Hen-
drika Ruthenberg; Kostüme: Stephan Vanecek; Bühne: Dominik Buchheit; Regie: Florian 
Burg

Premiere: 4.6.: 16.00 Uhr
5.6., 6.6., 13.6., 20.6.,: 16.00 Uhr | 7.6.,14.6., 21.6. jeweils 11.00 & 16.00 Uhr 
Vorverkauf: 6,50 / 9 Euro inkl. Geb. | Tageskasse: 7,50 / 10 Euro
Termine  für Schulen: 8. bis 12. und 15. bis 19. Juni jeweils 10.00 Uhr. | Eintritt 6 Euro

Tufa Trier | 0651.7182412

Do  04.06.-21.06.

Ronja Räubertochter
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Peter und der Wolf  

Peter lebt mit seinem Großvater auf dem Land in Russland. Als er vergisst 
das Gartentor zu schließen, entflieht die Ente, streitet sich mit dem Vogel, 
rettet sich vor der Katze  und dann kommt der Wolf, raubt die Ente und wird 
doch am Ende von Peter gerettet. 
Jede Figur in der Geschichte ist einem bestimmten Instrument zugeordnet 
und besitzt ein eigenes musikalisches Thema. Da die Orgel, vergleichbar 
mit einem großen Sinfonieorchester über viele Einzelinstrumente verfügt, 
die so genannten Register, eignet sie sich hervorragend zur Darstellung.

Die Orgel des Zisterzienserklosters Abtei Himmerod zählt zu den bedeutendsten in der 
Region aufgrund ihrer besonderen Klangschönheit.
Organist ist Prof. Karl Ludwig Kreutz, der neben seiner Kantorentätigkeit in Konz an 
den Musikhochschulen Freiburg, Saarbrücken und Heidelberg unterrichtet. Der Spre-
cher Tim Olrik Stöneberg ist seit 2002 festes Mitglied im Schauspielensemble des 
Stadttheaters Trier.

Eintritt frei, Spende erbeten

Ein sinfonisches Märchen von Sergej Prokofjew mit Karl Ludwig 
Kreutz und Tim Olrik Stöneberg | ab 4

15.00 UHR | ABTEI HIMMEROD | GROSSLITTGENJUNI
So 07.

ABTEI HIMMEROD KONTAKT: Wolfgang Valerius | www.abteihimmerod.de | 06575.951355
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Heute: Kohlhaas

Eine Künstlerfamilie zieht mit ihrem Wandertheater über die Lande und 
gibt ihre Greuelgeschichten und Schauerballaden zur Unterhaltung des 
Volkes zum Besten. Humorvoll und grotesk. Heute spielen sie „KOHLHAAS“, 
die Geschichte vom Pferdehändler, der mit seiner Familie einen Hof besaß, 
friedlich seinem Gewerbe nachging und seine Kinder in der Furcht Gottes 
erzog. Bis eines Tages ein kleiner Zwischenfall sein Leben veränderte und 
sein Rechtsgefühl ihn zum Räuber und Mörder werden ließ.

Die Bearbeitung des Stoffes unter der Regie von Claus Overkamp ist vielfach ausge-
zeichnet worden, so mit dem Marburger Theaterpreis, dem Theaterpreis des Landes 
NRW und dem Prix de la culture in 2012. 
www.agora-theater.net und www.marabu.de

Vorverkauf & Abendkasse: 8 / 12 Euro inkl. Geb.
Vormittagsveranstaltung ausverkauft!

Ein musikalisches und burleskes Schauspiel frei nach Heinrich von 
Kleist mit Texten von Erich Mühsam in einer Koproduktion des Ago-
ra Theater St.Vith mit dem Theater Marabu Bonn | ab 14

11.00 & 19.00 UHR | HAUS DER JUGEND | BITBURG

Fr 12.
JUNI

KONTAKT: Haus der Jugend | www.hdj-bitburg.de | 06561.7809  BITBURG
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Herr Trautsich geht hinter den Vorhang und staunt

Da hat sich doch der Herr aus der ersten Reihe tatsächlich getraut einfach 
so dahinzugehen und am Vorhang zu ziehen und Spirenzchen zu machen 
nur weil da grad keiner auf der Bühne war…..wenn Herr Trautsich über die 
Bühne läuft, macht es wutsch und witsch wie im Comic. Nachdem er sich 
getraut hat, fängt er an zu staunen.
Peter Müller und Oliver Dassing vom Theater Handgemenge erzählen eine 
kleine Schöpfungsgeschichte aus den Elementen des Theaters. Spielerisch, 
lustig, spannend und verblüffend. 

Das Theater Handgemenge arbeitet seit 1990 als freie Gruppe mit eigenen Inszenie-
rungen in verschiedenen Besetzungen und beteiligt sich an internationalen Festivals. 
www.handgemenge.com
Spiel: Peter Müller, Oliver Dassing; Inszenierung: Jens Finke,  Annette Wurbs, Oliver Das-
sing, Peter Müller; Musik: Peter Müller, Sebastian Undisz;  Bühne: Peter Müller; Kostüme: 
Peter Müller, Oliver Dassing

Vorverkauf & Tageskasse: 7 / 9 Euro inkl. Geb. | Kinder bis 4 Jahre frei

Kindertheater mit viel Komik | Theater Handgemenge Berlin | 
ab 4

16.00 UHR HAUS MICHAEL | WEISSENSEIFEN

Sa 13. & So 14. 
JUNI

WEISSENSEIFEN KONTAKT: www.kulturwerk-eifel.de | 06594.883
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Die Geschichte vom Fuchs, der den Verstand verlor

Einst war der Fuchs ein Held, ein kluger, hübscher Fuchs, der alle Tricks 
kannte. So lebte er lange und wurde alt – und dabei auch vergesslich. Wer 
hatte nun heute Geburtstag? Wie lange kann ein Fuchs baden gehen ohne 
etwas zu essen? Seinen Verstand, den hatte der alte Fuchs verloren. Doch 
die jungen Füchse fanden ihn und ließen ihn nie mehr allein. 
Es ist eine Geschichte über das Altern, das Vergessen und das Leben da-
mit, die die Darsteller vom Theater MEINE DAMEN UND HERREN mit der 
Musikerin Parija Masoumi liebevoll inszeniert auf die Bühne bringen. 
Schauspieler mit einem Handicap schlüpfen in die Rolle des Dementen, so 
spielt der Außenseiter den Außenseiter, eine Dopplung, die dem Stück zu 
großer Authentizität verhilft.

Theaterstück nach der Bilderbuchgeschichte von Martin Baltscheit in einer 
Produktion des Theater MEINE DAMEN UND HERREN aus Hamburg | ab 4

10.00 & 18.00 UHR | KONVIKT PRÜM | PRÜM

Fr 19.
JUNI

   BITBURG

Die Hamburger Theatergruppe MEINE DAMEN UND HERREN ist ein freies Ensemble von 
professionellen Schauspielern mit Handicap. Seit 1996 entwickeln sie Theaterstücke 
und Performances, die auf Kampnagel, am Ernst-Deutsch-Theater sowie auf Festivals in 
ganz Deutschland auf die Bühne gebracht werden.
www.meinedamenundherren.net
Von und mit: Tim Borstelmann, Katharina Bromka, Nikolas Gerlach, Anita Grönig, 
Friederike Jaglitz, Parija Masoumi, Bianca Menzel, Thomas Möller, Katrin Peimann, 
Hanna- Maria Schlage, Michael Schumacher, Dennis Seidel, Paula Stolze, Swatina 
Wutha, Matthias Zalachowski

Regie: Martina Vermaaten
Musik: Christoph Grothaus, Parija Masoumi
Bühne: Astrid Huber
Kostüme: Kathrin Reichenbächer

Vorverkauf & Tageskasse: 5 / 8 Euro inkl. Geb.

17.00 UHR | HAUS BEDA | BITBURG

Sa 20.
JUNI

KONTAKT: Manfred Kottmann | 
www.haus-beda.de | 06561.96450   KONVIKT PRÜMKONTAKT: Astrid-Lindgren-Schule | 

www.astrid-schule-pruem.de | 06551.95160 | 06551.7136

Eintritt: 3 / 6 Euro
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Die Bremer Stadtmusikanten

Ein Hahn, eine Katze, ein Hund und ein Esel, vier im Alter schlecht behan-
delte Haustiere laufen fort um in Bremen Stadtmusikanten zu werden. Auf 
dem Weg dorthin entdecken sie ein Räuberhaus. Mit lautem Geschrei ver-
treiben sie die Räuber, erobern die Beute der Räuberbande und beschlie-
ßen, in dem Haus weiterhin zu leben.

Der Schauspieler und Geschichtenerzähler Matthias Kuchta mit seinem Lille Karofler 
Figurentheater interpretiert die Märchen mit lebensgroßen Textilfiguren – allesamt 
skurrile, sehr menschliche Geschöpfe. Sein facettenreiches Spiel mit Figur und Stim-
me schafft  ein unverwechselbares Theater-Erlebnis, welches Kinder und Erwachsene 
im In- und Ausland immer wieder begeistert.
Künstlerische Leitung & Spiel: Matthias Kuchta; Puppenbau: Mechtild Nienaber & 
Matthias Kuchta 
www.lille-kartofler.de

Vorverkauf und Tageskasse: 6 / 9 Euro inkl. Geb.
Anmeldung für Kindergärten und Schulen: Kulturamt Wittlich | 06551.14660 | 5 Euro

Ein Märchen der Gebrüder Grimm mit Matthias Kuchta und dem 
Lille Kartofler Figurentheater | ab 4

11.00 & 16.00 UHR | SYNAGOGE | WITTLICH

Do 25.
JUNI

WITTLICH KONTAKT: Kulturamt der Stadt Wittlich | www.kulturamt.wittlich.de | 06551.14660



1110

Die drei Räuber

Die kleine Tiffany will nach dem Tod ihrer Eltern auf keinen Fall ins Waisen-
heim. Und so schwindelt sie den drei Räubern bei deren Überfall vor, die 
Tochter eines Maharadschas zu sein. Um Lösegeld zu erpressen, entführen  
sie die drei Räuber und – freunden sich mit ihr an. Schließlich besiegen sie 
die böse Tante, die Tiffany ins Heim abschieben will in einer Tortenschlacht 
und sorgen dafür, dass deren Reichtum auch anderen zugutekommt.
Theater fayoum und Maik Evers verwandeln die Räuberbande in eine Rock-
band und ein altes Sofa in eine Spielfläche für all die geheimnisvollen Orte 
der Geschichte. Ein schräger Räuberspaß mit ungestümem Witz! 

Theater fayoum wurde 2005 von Tina und Oliver S. El-Fayoumy, beide Absolventen der 
Folkwangschule in Essen, mit dem Ziel gegründet, die eigene Theatersprache zu entwi-
ckeln und Strukturen für die Arbeit mit anderen Künstlern zu schaffen. 
Maik Evers studierte Figurenspiel an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
in Stuttgart. www.theater-fayoum.de
 
Vorverkauf & Tageskasse: 6 / 9 Euro inkl. Geb.

Ein wild musikalisches Theatererlebnis von theater fayoum und 
Maik Evers frei nach dem Kinderbuchklassiker von Tomi Ungerer | 
ab 5   

Sa 27. | 16.00 UHR + So 28. | 11.00 Uhr
BURG DUDELDORFJUNI

KONTAKT: www.burg-dudeldorf.de | 06565.933446 BURG DUDELDORF
Sa 27. &  So 28.
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Ali Baba und die 40 Räuber

1001 Nacht erzählte die Prinzessin Schehezerade dem Kalifen ein Märchen 
um sich vor dem Tod zu retten… Exotische Kulissen, mutige Helden, be-
zaubernde Schönheiten, aufregende Abenteuer. Wer möchte, kann diesen 
Traum vom Orient jetzt ganz nah erleben. Die Erzählkünstlerin Alexandra 
Eyrich und die Pianistin Nadine Schuster haben das Märchen als Familien-
konzert neu kreiert und laden ihre Zuhörer zu einer fantastischen Reise ins 
Märchenland ein. 

Nadine Schuster, aufgewachsen in Bitburg, spielt als Solistin bei bedeutenden Festivals 
und ist Preisträgerin mehrerer Wettbewerbe. Für ihr Musikvermittlungsprojekt 
„Da wirst Du aber Ohren machen“ wurde sie mit dem „Förderpreis Ideeninitiative 
Zukunft“ ausgezeichnet. www.nadine-schuster.de
Die ausgebildete Märchenpädagogin Alexandra Eyrich leitet die Akademie Vielfalt de 
luxe für Märchen, Pädagogik und Kultur in Bamberg. 
www.vielfalt-deluxe.de

Vorverkauf & Tageskasse 6 / 9 Euro inkl. Geb.

Ein Erzählkonzert mit Nadine Schuster und Alexandra Eyrich | 
ab 5

16.00 UHR | SCHLOSS MALBERG | MUSIKSALON

So 28.
JUNI

SCHLOSS MALBERG KONTAKT: Förderverein Schloss Malberg | www.schloss-malberg.de | 06563.590
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Kasalla – „Us der Stadt met K.“

Kasalla, der rheinische Ausdruck für Krawall, spielt seit 2011 vor ausver-
kauften Sälen und das nicht nur zur Karnevalszeit! Gegründet vom Sänger 
Bastian Campmann und dem Gitarristen und Songwriter Flo Peil, Eiflern 
bereits als Frontmann von Peilomat bekannt, gelten die sympathischen 
Fünf als die Shooting Stars der letzten Jahre im Kölner Karneval; die Band 
wurde u.a. 2015 Sieger bei „Loss mer singe“, dem kölschen Gesangswett-
bewerb im Kneipenkarneval. Mit ihrem dritten Album „Us der Stadt met K.“, 
einem kölschen Rock-Album, das den Zeitgeist widerspiegelt, landeten sie 
sofort auf Platz 12 der deutschen Charts. 
www.kasallamusik.com

Da werden die Burgmauern wackeln!

Vorverkauf: 15 / 20 Euro inkl. Geb. | 
Abendkasse: 17 / 24 Euro, unter 14 Jahren freier Eintritt!

Open-Air Konzert im Burghof  mit der Kölschen Rockband | 
für die ganze Familie

Einlass ab 19.30 Uhr | 
Konzertbeginn 20.30 UHR | SCHLOSS HAMMJULI

Fr 03.
KONTAKT: www.schlosshamm.de | 06569.963536 SCHLOSS HAMM
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Der Räuber Hotzenplotz

Der Räuber Hotzenplotz – das ist ein Schlimmer! Er nimmt alles mit, was ihm 
unter die Finger kommt, sogar die Kaffeemühle der Großmutter. Dabei hat sie 
diese gerade erst von Kasperl und seinem Freund Seppel als Geburtstags-
geschenk bekommen. Sofort nehmen die Freunde die Verfolgung auf. Doch 
sie landen in der Gewalt des gefährlichen Räubers. Hotzenplotz will Kasperl 
sogar an den mächtigen Zauberer Petrosilius Zwackelmann verkaufen!

Seit 1987 spielt das marotte Figurentheater ca. 300 Vorstellungen in seiner festen 
Spielstätte in Karlsruhe. Mit ihrem variationsreichen Repertoire verzaubert es Zu-
schauer deutschland- und europaweit. www.marotte-figurentheater.de

Spiel: Friederike Krahl und Carsten Dittrich; Regie: Eva Kaufmann

Vorverkauf & Tageskasse: 6 / 8 Euro inkl. Geb.

Nach dem Kinderbuchklassiker von Otfried Preußler | Ein rasantes 
Handpuppenspiel vom marotte Figurentheater Karlsruhe in einer 
drehbaren Kasperbude | ab 5

17.00 UHR | TUFA TRIERJULI
Sa 04.

Räuber-Spiele im Wald

Es kam uns zu Ohren, dass sich in unserem Wald ein Räuber namens 
Stumpfarm herumtreibt. Vielleicht können wir ihm das Handwerk legen, 
wenn wir selbst die Tricks und Schlichen der Räuber kennenlernen und ihn 
mit selbstgebauten Knallbüchsen und Fangnetzen in einen Hinterhalt locken 
… Dazu müssen wir natürlich in eine passende Verkleidung und Maskierung 
schlüpfen … Gemeinsam hausen wir im Skulpturengartengelände der Künst-
lersiedlung.
Unter der Leitung von Christiane Hamann, Guido Hörnschemyer und Heike 
Löwentraut freuen wir uns auf eine große Räuberbande!

Weissenseifen ist seit den 50er Jahren eine Künstlersiedlung, die stark von dem Maler 
und Bildhauer Albrecht Klauer – Simonis geprägt wurde und heut zusätzlich anthropo-
sophische Lernwerkstätten für lernbehinderte Menschen beherbergt.

Anmeldung bis 27.06.2015 | www.kulturwerk-eifel.de | 06594.883 | Preis pro Kind: 
65 Euro | Max.30 Teilnehmer | Beginn: Freitag 15.00 Uhr, Ende: Sonntag 16.00 Uhr

Räuberwochenende für Jungen und Mädchen | 8 – 14

KÜNSTLERSIEDLUNG WEISSENSEIFENJULI
Fr 03. -  So 05. 
WEISSENSEIFEN KONTAKT: www.kulturwerk-eifel.de | 06594.883 TUFA TRIER KONTAKT: TUFA Trier | www.tufa-trier.de | 0651.7182412
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Robin Hood 

Robin Hood sucht das Abenteuer. Dabei trifft er auf verwegene Gestalten, 
die nicht zimperlich sind… seine Bande wächst und so tut er, wofür er be-
kannt ist: die Reichen beklauen und die Armen beschenken!
Michael Nix und Ulrike Froleyks lesen Geschichten über Robin Hood. Findet 
sie  in der Kapelle oder im Verlies… und dann könnt Ihr selbst noch Zinnen 
erklimmen, Bogen schießen…

Ulrike Froleyks ist Sprecherin und Moderatorin beim WDR in Köln.
Klaus Michael Nix arbeitet als Schauspieler am Theater Trier.

Vorverkauf & Tageskasse: 6 / 9 Euro  inkl. Geb.

Ein Abenteuernachmittag mit Lesungen und Flitzebogen von und mit 
Ulrike Froleyks und Klaus Michael Nix | ab 8

16.00 Uhr | JUGENDBURG NEUERBURG

So 05.
JULI

TUFA TRIER KONTAKT: TUFA Trier | www.tufa-trier.de | 0651.7182412 KONTAKT: Jugendburg Neuerburg | 06564.2187 neuerburg
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Der Räuber Hotzenplotz

Irgendwo in der bayerischen Provinz stahl der gefürchtete Räuber Hotzen-
plotz (Armin Rohde) der Großmutter (Christiane Hörbiger) die Kaffeemühle. 
Dem Kasperl (Martin Stührk) und dem Seppel (Manuel Steitz) könnt‘s egal 
sein, doch so lange die Mühle fehlt, tritt Omi in den Bratwurststreik. Also 
muss der Räuber dem Wachtmeister Dimpfelmoser (Piet Klocke) ausge-
liefert werden. Hotzenplotz jedoch überwältigt seine Verfolger und bietet 
sie dem bösen Zauberer Zwackelmann (Rufus Beck) als Küchensklaven an. 
Jetzt kann nur noch die gute Fee Amaryllis (Barbara Schöneberger) helfen.

Erste deutsche Film- und Fernsehprominenz stand Pfefferpistole bei Fuß bei der wun-
derbaren Neuverfilmung von Otfried Preusslers zeitlosem Kinderbuchklassiker.
Deutschland 2006; Regie: Gernot Roll

Vorverkauf & Abendkasse: 6 / 7 Euro inkl. Geb.

Open-Air Kino für die ganze Familie

Einlass ab 20.30 UHR | Filmbeginn gegen 21.30 Uhr | 
BURG DUDELDORF

Fr 17.
JULI

Burg Dudeldorf KONTAKT: www.burg-dudeldorf.de | 06565.933446

Bremer Stadtmusikanten

Jahrelang haben sie geschuftet und nun soll es Esel, Hund, Katze und Hahn 
an den Kragen gehen. Sie seien in die Jahre gekommen, angegraut, ab-
gehalftert, ausgebrannt, klapprig, wackelig und zerschlissen, nutzlos und 
überflüssig. Doch diese haben genug Lebensmut in sich und machen sich 
gemeinsam auf den Weg in eine ungewisse Zukunft. Etwas Besseres als 
den Tod finden sie überall…
Das Grimmsche Märchen von den Bremer Stadtmusikanten wird in dieser 
Inszenierung zum humorvollen Spiel mit drängenden Fragen der Gegen-
wart nach Wert und Würde von Mensch und Tier jenseits der Arbeit. 

Das Theater Marabu, 1993 von Tina Jücker und Claus Overkamp gegründet, ist 
ein professionelles freies Theater für junges Publikum in Bonn. Es ist mit seinen 
Produktionen vielfach ausgezeichnet worden. www.theater-marabu.de
Spiel: Eva Horstmann, Tina Jücker, Claus Overkamp, Walter Zick; 
Regie: Rüdiger Pape; Ausstattung: Regina Rösing; Musikalische Leitung: Guido 
Preuß; Lichtdesign: Bene  Neustein.

Vorverkauf & Tageskasse: 6 / 9 Euro inkl. Geb.

Nach den Gebrüdern Grimm in der preisgekrönten Inszenierung des 
Theaters Marabu / Bonn | ab 8 Jahre

11.00 und 15.00 Uhr | BURG DUDELDORF

So 05.
JULI
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LUCKY LUKE: Sein größter Trick

Lucky Luke hat mal wieder alle Hände voll zu tun: Ein Onkel hat den vier 
Dalton-Brüdern ein beträchtliches Erbe hinterlassen. Doch dieses dürfen 
William, Joe, Averell und Jack Dalton erst antreten, wenn sie vor den Augen 
von Erzfeind Lucky Luke den Tod ihres Onkels rächen und sowohl den Richter 
als auch die Geschworenen, die ihn verurteilt haben, umbringen. Die Flucht 
aus dem Gefängnis gelingt den Daltons, doch sie unterschätzen den cleveren 
Cowboy. Bereits 1946 erfand der belgische Zeichner Morris den einsamen 
Westernhelden Lucky Luke und schuf damit einen Klassiker der Comic-
Literatur. Heute genießt der Comic-Held, der schneller zieht als sein Schatten,  
längst Kultstatus.

Eintritt frei!

Der bekannte Comic-Klassiker von Morris und René Goscinny aus 
dem Jahr 1978 als OPEN-AIR Kinoveranstaltung für die ganze 
Familie | ab 6

Filmbeginn gegen 21.30 Uhr
Vorplatz Basilika  | PRÜM |

Sa 18.
JULI

KONTAKT: Hahnplatz | www.pruem.de | 06551.943121 Prüm

STADT  PRÜM
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Die Räuber der Urzeit

Mehr als 100 Urzeittieren werdet Ihr begegnen, darunter den gefährlichsten 
Raubsauriern aller Zeiten wie dem Allosaurus, dem Velociraptor, dem Deino-
nychus und natürlich dem Tyrannosaurus Rex. Der Giganotosaurus lebte vor 
95 Millionen Jahre in Argentinien, ernährte sich von jungen Titanosauriern 
und beäugt Euch gerade vom Foto ...
Ihr könnt zwischen verschiedenen Angeboten wählen: entweder der T-Rex-
Führung durch den Park oder einer Dino-Rallye, bei der Ihr selbst auf Entde-
ckungstour geht. Alternativ könnt Ihr auch selbst zum „Urzeit-Wissenschaft-
ler“ werden. Als Dino-Finale gibt es ein Lagerfeuer für alle gegen 21.30 Uhr.

Nicht vergessen: eine Taschenlampe mitbringen!

Vorverkauf & Abendkasse: 14,50 Euro pro Person inkl. Geb.

Eine räuberische Rallye durch die Urzeit – exklusiv für die Gäste 
des SommerHeckMecks | für die ganze Familie

19.00 UHR |
DINOSAURIERPARK TEUFELSSCHLUCHT | ERNZEN

Sa 25.
JULI

ERNZEN KONTAKT: Naturparkzentrum Teufelsschlucht | www.teufelsschlucht.de | 06525.933930
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Ali Baba und die 40 Räuber

Es war einmal ein Zauberwort, das konnte Felsen öffnen. Es war einmal ein 
Mädchen, das besiegte 40 wilde Räuber. Es war einmal ein Land, da wohnten 
Geister in Lampen und Teppiche konnten fliegen. Und das alles ist wahr. Denn 
im Orient und im Märchen ist alles möglich.
Von wundersamen Abenteuern, Geheimnissen und Wünschen, finsteren 
Mächten und dem Glück, das dem Mutigen treu bleibt, erzählt atemberau-
bend spannend und voll Poesie eines der schönsten Märchen aus Tausend-
undeiner Nacht. Das marotte Figurentheater führt in seiner neusten Produktion 
Menschen aus unterschiedlichen Kulturkreisen zusammen. 

Spiel: Thomas Hänsel, Rusen Karaloglu; Regie: Friederike Krahl; Ausstattung: Matthias 
Hänsel.
www.marotte-figurentheater.de; www.tiyatrodiyalog.de

Vorverkauf & Tageskasse: 6 / 8 Euro inkl. Geb.

Kindertheaterstück als Koproduktion des marotte Figurentheater 
Karlsruhe mit dem Tiyatro Diyalog | ab 5 Jahre

17.00 UHR | TUFA TRIER

So 26.
JULI

KONTAKT: TUFA Trier | www.tufa-trier.de | 0651.7182412 TUFA TRIER
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Kunstraub im Museum! Den Dieben 
auf der Spur…

Bei einer Führung im Stadtmuseum Simeonstift 
Trier könnt Ihr mit den spannenden Geschichten 
der Kunsträuber mitfiebern. Ein Experte verrät 
euch, wie Räuber Kunstwerke fälschen. Wer sich 
traut, darf das im Anschluss sogar selbst auspro-
bieren…

www.museum-trier.de 

Anmeldung erforderlich: 
Stadtmuseum Simeonstift | 0651.7181459
Tageskasse: 9 Euro / Max. 15 Teilnehmer

Kinderführung mit workshop | 8 – 12

STADTMUSEUM SIMEONSTIFT | 
Trier | 15.00 BIS 18.00 UHR

Workshops
Sa 27.06.

Ritter Rost und die Räuber

Ritter Rost benimmt sich sehr komisch und Bö wun-
dert sich. Doch als die Schatztruhe leer ist und Räu-
ber den Ritter suchen, machen sich Bö und Koks auf 
den Weg... 
Ein Theaterworkshop mit Aufführung des beliebten 
Musicals von Felix Janosa und Jörg Hilbert.

Leitung: Elke Reiter und Julia Reidenbach
Probenwoche: 27.07 – 31.07 jeweils von 9.00 – 13.00 Uhr & 
01.08 von 10.00 – 16.00 Uhr | Großer Saal/Tufa
Aufführung: 01.08 um 16.00 Uhr | Großer Saal/Tufa

Anmeldung erforderlich:
Tufa Trier | info@tufa-trier.de | 0651.7182412
Preis: 80 Euro | Geschwisterkinder 70 Euro

Kindertheaterworkshop und Aufführung mit Elke 
Reiter und Julia Reidenbach | 9 – 12 Jahre 

Tufa Trier |
9.00 BIS 13.00 UHR

Der Rattenfänger von Ham...Tufa?

Ausgangspunkt ist die berühmte Sage des Ratten-
fängers von Hameln in einer neuzeitlichen Version 
mit moderner Musik. Getanzt werden Hip-Hop, Pop, 
Breakdance, Jazzdance und Improvisation.
Jungs und Mädels sind eingeladen zu zwei Wo-
chenenden voller TANZ! Two tough weekends full of 
Dance Dance Dance!

Leitung: Reveriano Camil
Probewochenenden: 04.07. - 05.07. & 11.07 - 12.07. um 11.00 - 
14.00 Uhr | Ballettsaal
Die Präsentation findet im Rahmen der TUFA Tanz-Tage am 
12.07. gegen 18 Uhr statt | Großer Saal/Tufa

Anmeldung erforderlich: 
info@tufa-trier.de | 0651.718.2412
Preis: 50 Euro | Geschwisterkinder 40 Euro

Tanzworkshop mit dem Profitänzer Reveriano 
Camil | 7 – 12

Tufa Trier |
11.00 BIS 14.00 UHR

04., 05., 11., 12.07. 27.07. - 01.08.



2322

IMPRESSUM:

TUFA Trier e.V.| Kooperationspartner Schloss Hamm/Eifel
Tuchfabrik Trier e.V. | Teneka Beckers | Wechselstr. 4-6  
54290 Trier | info@tufa-trier.de | ++49. +651. 718 2412 | www.tufa-trier.de

Schloss Hamm | Dr. Eva Gräfin von Westerholt 
54636 Hamm | schloss.hamm@t-online.de | ++49. +6569.963536 | www.schlosshamm.de

Pressekontakt
Helga.Hoffmann@trier.de | 0651.718 2411

www.sommerheckmeck.de

          Sie finden uns auch auf Facebook: 
          Sommerheckmeck

Gestaltung
matzat designbüro | Heike Matzat
info@matzat-design.com | www.matzat-design.com

Weitere Bildrechte liegen bei den Veranstaltern  

Kartenvorverkauf an allen Ticket-Regional-VVK-Stellen  
und unter www.ticket-regional.de | 0651.9790777

Ticket-Hotline des Trierischen Volksfreunds 06 51.71 99 996

Kooperationspartner
Astrid-Lindgren-Schule Prüm
Berufsbildungszentrum, Bitburg
Bibliothek der Dr. Hanns-Simon-Stiftung, Bitburg
City-Initiative Trier e.V.
Eifel-Kino-Center, Prüm
Europäisches Berufsbildungswerk, Bitburg
Förderverein Abtei Himmerod
Förderverein Haus Michael, Weißenseifen
Förderverein Schloss Malberg
Haus der Jugend, Bitburg
Haus der Jugend, Bitburg
Jugendburg Neuerburg
Kulturamt der Stadt Wittlich

Kultur- und Förderverein Burg Dudeldorf e.V.
Kulturgemeinschaft Bitburg 
Künstlersiedlung Weißenseifen
Kulturlabor e.V., Trier
Kultursommer Rheinland-Pfalz
Naturparkzentrum Teufelsschlucht
Stadt Prüm
Stadtbücherei Wittlich
Stadtmuseum Simeonstift
Touristinformation Bitburger und Speicherer Land
Trier Tourismus und Marketing GmbH
Tufa Tanz e.V., Trier
Zentralbücherei Prüm

© Fotonachweise
Lottoforum © Tufa | V. Reiß © Doreen Tomkowitz | Ronja Räubertochter © Ilon 
Wikland, Verlag Friedrich Oetinger, Hamburg 1982 | Heute! Kohlhaas © Theater 
Agora | Vom Fuchs, der den Verstand verlor © Christian Martin | Bremer Stadt-
musikanten © Matthias Kuchta | Die drei Räuber © theater fayoum, Peter Jo-
hann Kierzkowski | Ali Baba und die 40 Räuber © Nadine: Jessylee, Alexandra: 
Peter Kubala | Kasalla © Torben Köster | Der Räuber Hotzenplotz © marotte | 
Bremer Stadtmusikanten © marabu | Ali Baba und die 40 Räuber © marotte | 
Ritter Rost und die Räuber © Möllers & Bellinghausen Verlag GmbH | Tanzwork-
shop Reveriano © Jule Reitz | Abtei Himmerod © Wolfgang Valerius | Synagoge 
Wittlich © Thomas Steinmetz | Kunstraub Museum Simeonstift © Alexandra 
Orth | Räuber der Urzeit © Dinosaurier-Park Münchehagen GmbH & Co. KG | 
Hotzenplotz Dudeldorf © Constantin Film | Lucky Luke © Studiocanal



MF24

 

Ernzen

Trier

Prüm 

Wittlich

Weissenseifen

Hamm

Malberg
Neuerburg

Bitburg

Dudeldorf

B 51

Himmerod

Eine Initiative der

VIELEN DANK !
Hauptsponsor:

Förderer:

Dank An:

Medienpartner:

Premiumsponsor:

Partner:

Europäisches 
Berufsbildungswerk Bitburg

eurobbw




